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eilage zu Rr. 83 -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , L. April 1849 .

Haltwasser-Heitanstatt
Herrenalb , im romantischen Albthnl

jn der Nähe von Baden - Baden , Wildbad und der Residenz Karlsruhe .
Die Anstalt liegt l 137 Fuß über der MeercSfläche , in einem offenen bewaldeten Wiesenttzalc , in welchem

die reinste Luft herrscht ; sie bietet jedem sie besuchenden Leidenden alle nötbtaen Bequemlichkeiten dar , und
!
z durch ihre Ruhe und Abgeschiedenheit für alle Störungen der Kur abgeschlossen . Sämmtliche Bäder der

Malt werden mit dem frischesten Quellwaffer gespeist , welches , da weder Kalk noch Gypslager in

sjr Nähe sind , sich einer chemischen Reinheit nähert ; die Temperatur wech seit zwischen 4 und -s- 6°

v - aumur ; das Wasser ist sehr weich und leicht verdaulich , und besonders bei chronischen Krankheiten von

kräftiger Wirkung , und unterscheidet sich hierin wesentlich vowden andern Anstalten , welche gcnöthigt

Bach - und Tcichwaffer zu Hilfe zu nehmen , das im Sommer zu unrein und (m Winter zu kalt ist , wäh¬

rend unsere Quellen ihre unabhängige Temperatur , bis auf diese unbedeutende Differenz bewahren .

Das milde Klima des Thals und seine kräuterrcichen Gebirge , welche den Gaisen so kräftige Nahrung

,nr Bereitung der Molken liefein , bestimmten den Unternehmer , auch eine Molkenkur -Anstalt ins Leben zu

ruft » ; vom Mai bis Ende September werden unter der Aussicht des Arztes der Anstalt Molken getrunken.
Da diese Gegend wegen ihrer milden kräftigen Lust zum Zwecke einer Luftveränderung vorzüglich ge-

kianctist, werden auch Solche , welche nach erschöpfenden Krankheiten völlige Genesung suchen, bereitwillige Anf -

Mhine finden .
Mit Recht kann man behaupten , daß Herrenalb von der Natur selbst zu einer Heilanstalt geschaffen ist,

»rrmöge seines Reichthums an frischem Quellwaffer , welches hier auf den meisten Promenaden gefunden

wird , seiner kräftigen reinen Berglust , der großen Auswahl von schattigen Spaziergängen durch die balsa¬

misch duftenden Waldungen , ein Vorzug dessen wenige Anstalten sich erfreuen können ; da seine abgesonderte

Lage allen Zwang verbannt , so ist cs jedem Kranken dadurch möglich , entweder in Gesellschaft hinzubringen ,

»rer nach seiner Stimmung sich im Schatten der Tannen - und Fichtenwälder zurückziehen zu können ; Jagd und

-korellenfifchcrei werden dem rüstigen Fußgänger die nöthige Unterhaltung gewähren , so wie bei schlechtem

«Zetter gedeckte Gänge , Kegelbahnen , Billard und Konversationszimmer zur Erheiterung beitragen werden .

Eine besondere Rücksicht wird der Diät der Kranken gewidmet , und diese den verschiedenen KrankheitS -

fornien angepaßt .
Außer gut eingerichteten künstlichen Douchen find in unbedeutender Entfernung auf einem sehr schönen

schattigen Spaziergänge natürliche angebracht , welche nach dem Urthcil der Sachkundigen Nichts zu wünschen

übrig lassen ; ferner ist eine Einrichtung zu Wellenbädern getroffen , die ebenfalls jedcnWunsch befriedigen wird ,

daher auch Herrenalb , in Beziehung aufWasscr undLuft , nicht allein Gräfenberg gleich

ist , sondern sogar voransteht .
Die Krankheiten , welche durch die Wasserkur geheilt werden , sind im Prospekt näher bezeichnet .

Die wöchentlichen Preise , je nach der Lage und Größe des Zimmers in 3 Klaffen getheilt , find :
I . Klaffe 16 fl.

II . „ 12 fl .
M . „ 9 fl .

Hiefür wird gegeben möblirtes Zimmer , Leinwand , Handtücher , 2 Badetücher , die durch den Arzt vor -

acschriebcne Kost, Badebedienung und ärztliche Behandlung .
Reise , rheinanfwärtS , mit der Eisenbahn bis Ettlingen bei Karlsruhe , woselbst in den Hotels zurSonne

und Krone Fahrgelegenheit nach hier zu treffen ist.

„ rhcinabwärts , mit der Eisenbahn bis Baden - Baden , von da mit Fahrgelegenheit nach hier .

Die Eröffnung der Anstalt findet am 1. Mai d . I . statt , und wird die Kur das ganze Jahr un¬

unterbrochen fortgesetzt . Eine nähere Beschreibung ( Prospektus ) der Anstalt und Umgegend wird

gratis erthcilt .
Die ärztliche Oberleitung hat Herr Doktor Weiß , welcher sich früher diesem Zweig der Heilkunde schon

in Kräftnberg gewidmet hat , übernommen ; man bittet daher , die vor seinem Reffort gehörigen Anfragen

franko an ih» zu richten , Anfragen in jeder andern Beziehung franko an den Vorstand der Anstalt .

Herrenalb , Postamt Pforzheim , im März 1849 .
» r . Weiß. G . A . Mahl.

L .424 . s6) 6 . Karlsruhe .

Bekanntmachung «

Düsseldorfer Gesellschaft.
Die Abfahrt der Düsseldorfer Dampfboote findet vom 26 . Februar d . I . an täglich :

Von Mannheim Mittags 3V » Uhr bis Mainz - Düsseldorf in, Anschluß an den ersten

Bahnzng von Efringcri ( Basel ) . ^ ^
Jeden Sonntag , Dienstag , Mittwoch und Freitag nach Rotterdam . Sonntag und Mittwoch

im direkten Anschluß an die englischen Boote nach London . - ^ ,
Von Mainz täglich 5 Uhr und 7-/4 llhr Morgens nach Koblenz und Düsseldorf .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , woselbst , wie bei allen Stationen , Billete

auf die ganze Route ausgegebcn werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und

auf den Schiffen selbst Billete für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 1 . März 1849 . ^ § .
Großh . bad . Post - und Elsenbahnamt .

v . Kleudgen . rät . Oswald .

L i (6)2 Wichtig für Auswanderer .

Haupt-Agentur
der einzigen

regelmäßigen 16 Postschiffe zwischen London und New -Bork
6 . Juni

13 . „
2l . „
28 . „

6 . Juli
>3 . „
21 . „
28 . „

Lssndon
^

. . . . 6 . April Sir Robert Peel

Victoria . 13 . ,, Prince Albert

Aorktown . 2t . „ Wcstmirister .

Hendrik Hudson . 28 . ,, Mediator

Wellington . 6 . Mai Devonshrre .

Margaret Evans . 13 - „ Gladiator .

Switzerland . 21 . „ Jndependcnce
American Eagle . 28 . „ Northumberland

Die oben benannten 16 großen , schönen , schnellsegclndcn , amerikanischen Postschiffe segeln regelmäßig

am 6 , i3 . , 2l . und 28 . eines jeden Monats von London nach New - Jork und ist die Expedition dafür an

jedem Freitag von hier . Sie bieten den Auswanderern durch ihre billigen Preise , die Pünktlichkeit ihrer

Abfahrten , durch ihre hohen und geräumigen Zwischendecke und in Rücksicht der verbesserten Einrichtung des

ober » Deckes zum Schutze gegen Wind und Wetter , Vorzüge dar , welche bei keinen andern Segelschiffen statt -

ffnden .
'

Diese Linie besteht bereits seit 24 Jahren und hat in den 5 letzten Jahren , wo sie zuerst anfing , deutsche

Auswanderer aufzunchmen , über 15,009 Personen befördert , welche in Hunderten von Briefen an ihre Ver¬

wandten ihre völlige Zufriedenheit über die Expedition ausgesprochen haben .

Wegen Passage und näherer Auskunft wende man sich in Mannheim an

Haupt -Agenten .

8 .9 . (3) 2 . Nr . 388 . Rastatt .
Bierbrauerei - Versteige¬

rung .
Gemäß oberamtlicher Vollstre -

ckungSversügung vom 27 . April 1848 , Nr 17,988 ,
und 7 . Februar 1849 , Nr . 4080 , werden auf erhobene

Klage verschiedener Gläubiger dem hiesigen Bürger
und Bierbrauer Joseph Senn am

Donnerstag , den 26 . Avril 1849 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause nachbeschricbene Liegen¬
schaften versteigert , als :

«) Ein zweistöckiges , steinernes Wohnhaus , Nr . 205

des Landwirths Mathias Kühn , vornen an die Gaffe
und hinten an Anstößer .

Wenn mindestens der SchätzurrgSxreis geboten
wird , erfolgt der endgiltige Zuschlag sogleich bet dieser

Rabatt , den 23 ^ März 1849 .
Bürgermeisteramt .

S a l l i n g e r .
vät . Burgard ,

Rathschreiber .

8 .275 . (3 ) 1 . Steinmauern , Oder «
amtS Rastatt .

Liegenschafts -Versteigerung .
In Gemäßheit Erlasses großh . Stadt¬

amts Mannheim vom 10. Marz d . I . , Nr . 8721 ,
werden die zur Nikolaus Harlftngcr

' schen Gant -

maffe dahier gehörigen Liegenschaften
Dienstag , den 1 . Mai d . I ,

Nachmittags 2 Uhr, ,
im Gasthaus zur Krone dahier im Zwangswege einer

öffentlichen Steigerung ausgcsetzt , und werden die

Liebhaber mit dem Bemerken eingcladen , daß der end¬

gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird .

Gebäude .
Nr . 1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst besonders ste¬
hender Scheuer , Stallung , «Schopf und besonders fle¬
henden Schweinställen , und etwa 3 Viertel dabei liegen¬
dem Garten unten im Dorf ; eins . Sebastian Rold ,
ands . JobamieS Daumer , vorne die Rheinstraße , hin¬
ten der Murgkanal .

A e ck e r .
Nr . 2 .

Die Hälfte von 3 Viertel Ackere auf der BüiSrott ;
eins . Alois Decker , ands . Mitcrbe .

Nr . 3 .
30 Ruthen Acker auf der Rendel ; eins . Joseph

Grünbacher , ands . Jakob Treu .
Nr . 4 .

1 Viertel Acker im Brcithölzerwald ; eins . Adam

Strotz , ands . Johannes Kistner .
Nr . 5 .

Die Hälfte von 3 Viertel Acker in der A« ; eins .
Alois Becker , ands . Miterbe .

Nr . 6 .
l ' / , Viertel Acker ln den neuen Heckenstitcker ; eins .

Lnrer Baumer , ands . Franz Nvld .
Nr . 7 .

1 Viertel Acker auf der Hintritttheil ; eins . Joseph
Jung , ands . Nikolaus Fettig 's Erben .

Nr . 8 .
l ' /r Viertel Acker ln den neuen Heckenstäckcr ; eins .

Xaver Baumer , ands . Franz Nolv .
Nr . 9 .

Die Hälfte von 2 Viertel Acker in den Dtückenäckcr ;
eins . Johannes Wiegner , ands . Miterbc .

Nr . 10 .
l Viertel Acker in den alten Hcckenstückcr ; eins . Va -

lcnttn Nvld Wittwc , ands . Georg Kölmel .
. Nr - 11 .

1 Viertel Acksr im Eichfeld; eins- Mathias Haas
Erben , ands . Benedikt Kölmel Wittwe .

Nr . 12 .
Die Hälfte von 2 Viertel Acker im Riederzcy ; eins .

Mainrad Fettig, -ands . Miterbe .
Nr . 13 .

30 Ruthen Acker in den neuen Hcckenstückcr ; eins .
Auto » Unser , ands . Anton Jung 'ö Wittwe .

Nb . 14 .
15 Ruthen Acker in den neuen Heckenstitcker ; eins .

Christian Nolb , ands . Michael Bollweber Erben .
Nr . 15 .

Den vierten Thcil von 16 Viertel Wiesen auf der

Silbcrauwiese ; eins . Maria Anna Harlfinger , ands .

Ludwig Harlfinger
' s Kinder .

Nr . l 6.
30 Ruthen Acker imNiederzey ; eins . Wendelin Köl >

mel , ands . Augnstin Fettig -Wittwe .
Nr . 17 .

30 Ruthen Acker im Breithölzerwald ; eins , der Weg ,

ands . Michael Götz .
Nr . l 8 .

30 Ruthen Acker in der Au ; eins , sich selbst , ands .

Michael Fettig .
Nr . 19 .

30 Ruthen Acker in den Hcckcnstücker ; eins . Johann

Speck , ands . Johann Becker .
Steinmauern , den 3 . April 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Becker .

vüt . Weingärtner .

8 .276 . ( 3 ) 1 . Ncichenbach
Amts Ettlingen .

Liegenschafts - Versteige
rung

in der Ludwigsvorstadt , zunächst der Leopolbs -

kascrnc mit Einfahrt , enthaltend
im untern Stocke :

auf zwei gewölbten Kellern eine große WtrthS «

finde ;
im obcrn Stocke :

fünf Zimmer und eine Küche ;
b ) eine anderthalbstöckige , in Stein erbaute Bier -

brauerei mit zwei Malzspcichcrn und einem ge¬
wölbten Keller , und

e) ein 36 Fuß langen und 74 Fuß tiefen Hausplatz .
Das Ganze gränzt einerseits an das Eigenthum des

Stadtdieners Zimmermann , und anderseits an jenes

.Aus der Gantmasse des Franz Karl Becker von

hier werden bis
Samstag , den 14 . April d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , . ^
auf hiesigem Rathhaus nachbeschricbene Liegenschaften
mit dem Bemerken öffentlich versteigert , daß der end -

giliigc Zuschlag erfolgt , wenn der SchätznngspretS
oder darüber geboten wird .

Eine einstöckige Behausung aus Holz mit Riegel -

Wänden nebst einer dabei stehenden Scheuer , Stallun¬

gen , Schopf , 30 Rthn . Baum - unv GraSgarten ,

neben Michael Kunz und Franz Ignaz Kunz .

18 Morgen 28 Nthn . Ackerfeld in verschiedenen

Größen .
^

3 Morgen 2 Viertel 23 Rthn . Wiesen .

Reichenbach , den 4 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

W a i b l e.
vät . Becker ,

" Rathschrriber .
8 .306 (3) 1 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Das den Erben des verstorbenen

HofmusikuS Anton Hagedorn dahier zugehörige
untenbeschriebene Haus wird am

Montag , den 23 . April d I ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Katz öffentlich
versteigert , nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit zweistöckigem
Seitenbau , einstöckigem Querbau , Hof rmd
Garten ( Herrenstraße Nr . 58 ) , einerseits Hof -
laquai Brombachcr , anderseits Polizeidtcncr
Kist ; Anschlag 7000 fl .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
oder darüber geboten ist.

Karlsruhe , den 7 . April 1849 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhard .
vät . H . Forstmeyer .

8 . 199 . (3) 3 . Emmcndingen .

Verpachtung einer
Wirtschaft .

Die in der VcrlasscnschgftSmafse
des verlebten hiesigen Bürgers und Sonncnwirths
Andreas Bührer vorhandene dreistöckige Behausung
mrt dev Real - Wirthschafsgercchttgkcit zur Sonne ,
sammt Scheuer , Stallung und Hofraithe auf dem
hiesigen Marktplatze , neben Kaufmann Otto Hclbing
und dem großh . AmtSrcvtsoratS - Gebäude gelegen ,
wird

Dienstag , den 10 . April d . I ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause für die Dauer von 12
Jahren einer nochmaligen Verpachtung ausgefttzt .

Emmendtrigrn , den 3 t . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevtsorat .

Wolf .
vät . Seussrt ,

DistriktS -Nokar .
8 .221 . (3) 2 . Nr . 1010 . Ctt -

l i n g e n .

Liegenschafts -Versteige¬
rung . .

Aus der Verlafsenschaftsmafse des verstorbenen
Ritterwirths Alois Korn von hier wird bis

Samstag , den 21 .Lpril d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

ln der Behausung des Erblassers der Erbtheilung
wegen öffentlich versteigert :

Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohnhaus
mttderReal - Schildgercchtigkkitzum Ritter , 3 Kellern ,
Scheuer , Stallungen und 37 Ruthen Garten auf deyr
Schloßplatz hier , einerseits die Leopvldsstraße , ander¬
seits die Schloßstallungen und der Schloßplatz .

Ettlingen , den 30 . Marz 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
vät . Neimcier .

8 .231 . (3) 2 . Malsch , Be -
zirksamtS Ettlingen .

Liegenschafts -Verstei¬
gerung .

Da bei der heute vorgenommenen Versteigerung
der in der Karlsruher Zeitung Nr . 66 genannten Lie¬
genschaften des Bierbrauers Joseph Wctzcl von hier ,
so wie jener desselben im AmtSwochenblattd Nr . 18
und l9 , mit Ausnahme des Ackers »ab Nr . 7 u . 12 ,
der SchätznngspretS nicht geboten wurde , so wird
nunmehr Tagfahrt zur anderweitigen Versteigerung
derselben auf

Freitag , den 13. April d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

ans dem Nachhause dahier festgesetzt, wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingcladen werden , daß der
endliche Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem SchätzungSpretse
bleiben würde .

Malsch , den 30 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Kästner .
vät . Augenstcin .

8 .266 . s3 ) 2 . Nr . 1268 . Bruchsal . ( Brod -
lieferung .) Die Lieferung des Broobedarfs für die
Gefangenen des Arbeits - und Weiberzuchchauses wird
für die Monate Mai , Juni , Juli und August d . I . an
den wenigstnehzierrden Bäckermeister vergeben .

Der SoumtsstonSprciS , um welchen das Pfund
Brod frei in die Anstalt geliefert werden will , muß
mit Worten auSgcdrückt und die Angebote bis zum
16 . d . M . mit der Ueberschrtft : „Brodlieftrrmg für
das ArbeitS - und Wciderzuchthaus Bruchsal " , ver¬
schlossen an Unterzeichnete Stelle eingegeden werden ,
woselbst auch die nähern Bedingungen zu erheben find .

Bruchsal , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Zucht - u . KorrckttonShaus - Verwaltung .

Speigler . Wohnlich .
8 .290 . Nr . 6475 . Achern . ( Diebstahl und

Fahndung .) Jn der Nacht vom 28 . auf den 29 .
d . M - wurde dem Benedikt Glaser von Faulenbach
circa 1 Zentner s. g . Rahmkäs , wie solcher in hiesiger
Gegend gefertigt wird , entwendet .

Wir bitten , auf das Entwendete und den noch unbe¬
kannten Thäter zu fahnden .

Achern , den 29 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G . Wolf .
vät . Olinger .

8 .283 . (3) 1. Nr . 9004 . Sinsheim . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Der unten bezeichne « :
Bataillons - Fourrier Johann Valentin SenSbach
von Rohrbach hat sich, nachdem er auf dem Bahnhofe
in Schlierigen 1200 ff . für das Bataillon Dreyer in

Empfang genommen hatte , von Schlierigen entfernt ,
und ist wahrscheinlich mit diesem Gclde nach Frank¬
reich entwichen .

Derselbe wird daher arrfgesordert , sich
intrerhalb 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des

Infanterieregiments Großherzog Nr . II in Freiburg
zu stellen und sich über seine unerlaubte Entfernung zu
verantworten , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe verur »

theilt werden würde .
*



Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
auf den Johann Valentin Sensbachzu fahnden und
ihn im Betretungsfalle entweder hierher oder an das
betreffende Kommando abzuliefern.

Signalement .
'

Alter, 24>/r Jahre .
Größe , 6 ' 4 '" .
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, grau.
Haare, blond.
Nase, spitz.

Sinsheim, den 4. April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode . ^ ^2278 . (3) 1 . Nr . 10,271 . Bühl . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Soldat Andreas Schmitt
von Altschweier hat sich unerlaubter Weise aus sei¬
nem Garnisonsorte entfernt , und da sein gegenwär¬
tiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so ersuchen wir
sämmtliche Polizeibehörden, auf den Flüchtling zu
fahnden , und ihn im Betretungsfalle anher abzu-
liefcrn . . ,

Zugleich wird derselbe ausgefordcrt,
innerhalb 6 Wochen

sich dahier oder bei seinem Regimentskommando in
Rastatt zu stellen , widrigenfalls er -dcr Desertion für
schuldig erkannt würde .

Signalement .
Alter, 28 Jahre .
Größe , 5^ 5" .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau .
Haare, blond .
Nase, mittel .

Bühl, dem 26 . März 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .2 .271 . (3) 1. Nr . 5940 . St . Blasien . ( Auf -
forderung und Fahndung .) Rekrut Karl Friedr .
Erhard von Strittberg , welcher zum großh. Leib-
Infanterieregiment eingetheilt und am 29 . v . M. in
die Garnison einrücken sollte, ist bis jetzt noch nicht
daselbst eingerückt .

Derselbe wird deßhalb ausgefordcrt , sich bei Ver¬
meidung der auf Refraktion gesetzten Strafen

binnen 6 Wochen
hier oder bei seinem RegimentSkommando zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf
Erhard , dessen Signalementunten folgt , zu fahnden.

Signalement .
Alter, 20' /» Jahre .
Größe , 5 ' 8" 2'".
Statur, stark .
Farbe , gesund.
Augen, grau.
Haare, braun .
Nase, mittel .

St . Blasien , den 1 . April 1849.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Laroche .
vät . Heringer .2 .252 . (3)2 . Nr. 7396 . Neustadt. (Auffor-

derung und Fahndung .) Rekrut Johann Evan¬
gelist Koch von Löffingen, welcher zur großh. Artille¬
riebrigade in Karlsruhe eingetheilt , und auf den 29.
v . M . einberufen, worden aber ausgeblicben ist, wird
aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei seinem Brigadckommando
zu stellen , widrigenfalls die gesetzliche Strafe gegen
ihn erkannt werden würde .

Zugleich ersucht man die großh . Behörden um Fahn¬
dung auf denselben, und im Betretungsfalle um Ab-
lieferuyg desselben entweder anher oder an genanntes
Kommando .

Personalbeschricb .
Alter, 21 '/» Jahr«.
Größe , 5 ' 6" t"(
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts, gesund.
Augen, braun .
Haare, braun .
Nase, breit .

Neustadt, Len 2 . April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .

2 .237 . (3)3 . Nr. 9796 .
düng.)

vät . Schmuzer,
Aktuar.

Mosbach . ( Fahn-

I . U . S .
gegen

Ludwig Schäfer von Billigheim ,
wegen Diebstahls .

Dem Ludwig Schäfer von Billigheim , der wegen
dritten Diebstahls in Untersuchung steht, soll ein hof¬
gerichtliches Unheil eröffnet werden.

Da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befindet und
sich nach Amerika zu begeben beabsichtigt , ersuchen wir
die betreffenden Behörden , auf denselben zu fahnden
und ihn auf Betreten hierher einzulicfern.

Signalement des Angeschuldigten.
Alter, 30 Jahre.

> Größe , 5^ 6".
Körperbau , untersetzt und stark .
Gesichtsform, rund .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, grau.
Haare, röthlich.
Augenbrauen , röthlich.
Nase, dick.

Mosbach , den 3 . April 1849.
Großh . bad. Bezirksamt Neudenau .

Bodemüller .2 .239 . (2)2 . Nr . 6085 . Eppingen . (Auffor¬
derung .) Der nachbeschricbene Rekrut Friedr . Julius
Fink von Stcbbach , welcher, unbekannt wo, abwesend
ist, wird aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
bei großh . Kommando des Leib -Infanterieregiments
zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär erklärt und
bestraft werden würde .

Personalbeschreibung .
Größe , 5 ' 4" 2"(
Statur, stark .
Farbe, gesund.
Augen, grau.
Haare, schwarz.
Nase, mittel.

Eppingen , den 1 . April 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

D a'n n e r.
vät Göppert , A . j.

2 .248 (3)2. Nr : 10,064 . Emmcndingen .
(Aufforderung ) Johann Diehr von Bahlingen ,
Tambour beim zweiten Infanterieregiment Erbgroß¬
herzog, hat sich ohne Erlaubnis aus seiner Garnison
entfernt . Derselbe wird daher aufgcfordcrt , sich

binnen sechs Wochen
bei seinem RegimentSkommando zu melden , als sonst
er der Desertion für schuldig, des Ortsbürgerrechts
für verlustig erkannt , und der gesetzliche Theil seines
Vermögens für konfiszirt erklärt wird .

Signalement .
Alter , 17Vr Jahre.
Größe , 5 ' 2".
Körperbau , schlank . -
Augen, grau.
Haare, blond.
Nase, lang .

Emmendingcn, den 22. März 1849.
Großh . bad . Obcramt..

Fränzingcr .
vät . Eccard , A j.2 .238 . (2)2. Nr. 6083 . Eppingen . ( Auffor¬

derung .) Der nachbeschricbene Rekrut Franz Rolz -
hauser von hier hat sich aus seinem Heimathorte ,
unbekannt wohin, entfernt . Derselbe wird nun auf¬
gefordert, sich

binnen 4 Wochen
bei großh . Kommando des Leib -Infanterieregiments
zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär erklärt und
bestraft werden würde .

Personalbeschreibung .
Größe , 5 ' 5".
Statur, besitzt.
Farbe , gesund.
Augen, grau.
Haare, braun.
Nase, mittel .

Eppingen , den 1 . April 1849
Großh . bad- Bezirksamt .

D a n n e r.
vät . Göppert ,

A . j.2 .277 . (3) 1 . Nr . 5029 . Borberg . Nr . 3130 .
II . Krim . Sen . ( Urtheilserösfnung . )

In Untersuchungssachen
gegonJohannTrautmann vonBor -
derg und Genossen,

wegen rachsüchtiger Beschädigung,
wird auf amtSpflichtigeS Verhör zu Recht erkannt :

Es sepcn
schuldig

a) der rachsüchtigen Beschädigung des Eigcnthums
der fürstl. leiningcnschen Standesherrschaft und
des fürstl. Rentamtmanns Herrmann zu Bor¬
berg :

Michael Rödel von Schweigern ;
b) der Theilnahme hieran :

Jvh . Michael «seeberger von Schweigern ,
Johann Philipp Weber von Schillingstart,
Johann Avam Thoma von Wölchingen,
Friedrich Webervon Schillingstadt ,

re. re . re.
v) desselben Verbrechens und - dcr in fortgesetzter

That verübten rachsüchtigen Beschädigung des
Eigenthums von Israeliten von Unterschüpf:

Theodor Fella von Bvrberg,
re . re . re .

zu erklären , und deshalb zu verurtheilen :
1) zu fünf Jahren Zuchthausstrafe , welche

in drei Jahren vier Monaten Einzelhaft zu er¬
stehen ist :

Michael Rödel von Schweigern ;
2) zu drei Jahren Zuchthausstrafe , welche

in zwei Jahren Einzelhaft zu erstehen ist :
Joh . Michael Seeberger von Schweigern ,
Johann Philipp Weber von Schillingstadt ,
Theodor Fella von Borberg;

3) zu zwei Jahren Zuchthausstrafe , welche
in 16 Monaten Einzelhaft zu erstehen ist :

Johann Adam Thoma von Wölchingen,
Friedrich Weber von Schillingstadt ,

re. re . re.
Die Kosten seiner Straferstehung hat jeder der

Verurtheilten , ebenso hatjederderselben einen Kopftheil
der Untersuchungskosten zu tragen ; jedoch haften
sammtverbindlich:

») für sämmtliche Untersuchungskosten:
Theodor Fella von Borberg;t>) für die eine Hälfte derselben:
Michael Rödel ,
Johann Michael Seeberger ,
Johann Philipp Weber,
Friedrich Weber,
Johann Adam Thoma ,

re . : c . re .
Schadenersatz , so weit es noch nicht geschehen ,

haben zu leisten :
Für den in Borberg verübten Schaden nach Kopf-

theilen , jedoch unter sammtvcrbindlicher Haftbarkeit
für das Ganze :

Michael Rödel ,
Johann Michael Seeberger ,
Johann Philipp Weber ,
Friedrich Weber ,
Johann Adam Thoma ,
Theodor Fella ,

re . : c . re .
Für sämmtlichen in Unterschüpf verübten Schaden :

Theodor Fella von Borbcrg.
V R. W.

Dessen zur Urkunde re .
So geschehen , Mannheim , den 6 . März 1849.

Großh . 6ad . Hofgericht des Unterrhetnkrcises.
v . Kettennaker . (2 . 8 .) Stempf .

vät . Schlecht.
Vorstehender Urtheilsauszug wird, da,die darin ge¬

nannten Bestraften abwesend und flüchtig find , den¬
selben hiermit eröffnet.

Zugleich werden die resp . Behörden ersucht , die in
obigem Urthcile angeführten Jndividnen auf Betreten
zu arretiren und anher abzuliefern.

Borberg, am 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Fischer .
2 .294 . Nr. 8477 . Freiburg . ( Urthcil .)

Krim . - H .-G .-Nr. 6854/55 . II . Senat.
I . U . S .

gegen
Johann Eins und Konsorten,

wegen rachsüchtiger Beschä-
. , digung ,wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Johann Sins sep der Theilnahme an der
rachsüchtigenBeschädigung zum Rachtheile meh¬
rerer israelitischen Einwohner von Müllheim für

schuldig zu erklären und deßhalb zur Erstehung
einer dreimonatlichen Arbcitshausstrafe , zur Tra¬
gung der « traserstehungskosten und Vzu der Un -
tcrsuchungskostenzu verurtheilen .

Dagegen sepcn Friedrich Schirrmaicr , Karl
Kraus , Friedrich Kollmann , Wilh . Amann,
Karl Fränkle , Gust . Schäfer , Joh . Schöne,
Johann Sutter , Joseph Kunz , Joh . Bauer ,
Romuald Bilgerp , Lorenz Pfeffer , Pau '
Schul ; der Theilnahme an diesem Verbrechen
unter Verschonung mit den Kosten klagfrei, An¬
dreas Bleiler und Johann Kaudercr der¬
selben verdachtlos, und Johann Waidmann für
schuldlos zu erklären.

V . R . W.
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urthcil nach

Verordnung des großh . badischen Hofgerichts des
Obcrrhcinkrcises ausgefertigt und mit dem größcrn
Gerichtsinfiegcl versehen worden .

. So geschehen
Freiburg , den 28 . Dezember 1848.

Großh . bad . Hofgcricht des Oberrhcinkreiscs .
Woll . v . Bömble .

Beschluß
Dieses Urthcil wird denjenigen Angcschuldigten,

welche sich auf flüchtigem Fuße befinden, und deren
Aufenthalt nicht ermittelt werden konnte, auf diesem
Wege an Eröffnungsstatt bekannt gemacht.

Müllheim , den 26 . März 1849.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Falk enstein .
L .293 . f3) 1 . Nr . 4255 . Pfullendorf . ( Ur -

theil .) Es sep über das Vermögen der Joseph
Bettinger ' schen Eheleute von Egg , Gemeinde
Schönach , die förmliche Gant für eröffnet zu erklären.

V. R. W.
Dies wird dem abwesenden Gantmann Joseph

Bett Niger von Egg , der sich vor ungefähr zwei
Monaten aus seiner Heimath entfernte , und dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,
auf diesem Wege verkündet.

Pfullendorf , den 31 März 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Mors .
vät . Waibel .2 . 195. (3)3 . Nr . 5457 . Achern . ( Versäu -

mungS - Erkenntniß .)
I . S .

der Ehefrau des Mathias Secbacher
von Ottenhöfen , Marianne, geborne
Oberle ,

gegen
ihren Ehemann ,

wegen Vermögcnsabsonderung ,
wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht erkannt :

Es sep dem Antrag der Klägerin auf Ver-
mögensabsonderung stattzugeben, das von ihr in
die Ehe Angebrachte und während der Ehe er¬
erbte Vermögen auszuschcidcn und in ihre freie
Verwaltung zu stellen , und cs habe der Beklagte
die Kosten dieses Verfahrens zu tragen.

V . R . W.
Achern , den 17 . Januar 1849.

Großh . bad. Bezirksamt .
G . Wolfs .

^ vät . Olinger .2 .257 . (3) 1 . Nr. 11,413 . Mannheim . (Schul -
dcnliquidation . ) Gegen die Bcrlasscnschaft des
WcinhändlcrsPaulCavalli von Mannheim ist Gant
erkannt, und Tagfahrtzum Richtigstellungs- und Vor-
zugsverfahrcn auf

Donnerstag , den 10 . Mai 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlci festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwqr mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen in
Bezug darauf die Nichterscheinendenals der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Mannheim , den 2 . April 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .2 .254. Nr. 10,776. Emmendingen. (Schul¬
denliquidation .) Gegen die Hinterlassenschaft der
ft Friedrich Nägele ' S Witwe , Anna Maria , geb .Enderle von Denzlingen , haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugsver¬
fahren auf

Samstag, den 21 . April 1849,
Vormittags 8 Uhr , >.

angeordnct .
Es werden daher alle Diejenigen , WelcheAnsprüche

an die Gantmasse machen wollen, aufgefordert , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant, per¬
sönlich odex durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die
geltend gemacht werden wollen, mit gleichzeitigerVor¬
legung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche werden versucht werden, und die Nichterschei -
nendcn sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffesals der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Emmendingcn, den 30 . März 1849.
Großh . bad. Oberamt.

H i p p m a n n .
vät . Eschborn .2 291 . Nr . 6127 . Hüfingcn . lSchulden -

liquidation . ) Gegen den ledigen Martin Gut
von Fürstenbcrg haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zur Schuldenliquidation und Vorzugsverfahrcn
auf

Mittwoch , den 9 . Mai 1849,
früh 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlci anbcraumt , wozu alle
Diejenigen , welche aus was immer für einemGrunde
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen, mit Dem
anher vorgeladcn werden , solche in der angesctztcn
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gantmaffe , entweder persönlich , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und UnterpfanhS-
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldcnde geltend

machen will, mit gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden oder Antretung des Beweises instand -^
Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Massepfle»,,und Gläubigerausschuß ernannt, ein Borg- und Nack
laßverglcich versucht, und sollen in dieserBeziehung U
Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschienene »beitretend angesehen werden . "

Hüfingen, den 1. April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckhard .
2 .298 . Nr . 11,768 . Lenzingen . (Schulde» ,liquidation .) j Gegen Weber Jakob Höldin

Obcrhauscn ist Gant erkannt und Lagfahrt zum Rick ,
tigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf ^

Mittwoch , den 9 Mai 1849,
Vormittags 8 Uhr, ^auf diesseitiger AmtSkanzlci festgesetzt , wo alle Die.

jenigcn , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solchebei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , pe^
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaige »
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen, zu bezeichnen haben, und zwaruiit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

"
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigcrausschuß ernannt, Borg- und Nach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffcpflcgcrs und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd angesehenwerden

Kenzingen, den 3. April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t.
vät . Himmelspach .2 .270 . Nr. 11,629 . Bühl . ( Schulden ! , ,

quidation .)
Den Wegzug des Karl Roth von
Stcinbach nach Nordamerika betr.

Zur Schuldcnliquidation wird Tagfahrt anbcraumt
auf

Montag, den 16 . April d . I .,
Morgens 9 Uhr,

wozu die unbekannten Gläubiger mit dem Anfügcn
vorgeladcn werde», daß ihnen später zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verholfen werden kann.

Bühl, den 2 . April 1849.
Großh . bäd . Bezirksamt . -

R e i ch l t n.
2 .273 . (3) 1. Nr . 6167 . Eppingen . ( Prä¬

klusivbescheid .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Vermögensmaffe des Krämers
Christian Frank von Adelshofen,

Forderung und Vorrecht betr .Alle diejenigen Gläubiger, welche ihre Ansprüchein der heutigen Tagfahrt vom 9 . v . M . und vom
Heutigen noch nicht angcmcldct haben , werde» damit
von der vorhandenen Masse andurch ausgeschlossen

V R . W .
Sv geschehen Eppingen , den 3 . April 184!).

Großh . bad. Beziiksamt.
Müller .

vät . Niebergall ,
Akt. jur.

2 272 . f3) 1 . Nr.
'10,664 . Staufen . ( Prä¬

klusivbescheid .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Franz Anton
Eckert in Bicngcn .

Beschluß .
Werden diejenigen Gläubiger, welche in der heuti¬

gen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemcldct
haben, von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.Staufen, den 29 . März 1849.

Großh bav . Bezirksamt .
P . Meier .2287 . Nr . 6311 . Hüfingen . (Präklusiv¬

bescheid .) In der Gant des Jakob Kaltendrun -ner von Ünadingen werden alle diejenigen Gläubi¬
ger, welche sich in heutiger Tagfahrt nicht angemeldet
haben, von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Hüfingen, den 3 . April 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Eckhard .2 .296 . Nr . 6432 . Kenzingen. (Präklusiv¬bescheid .) In der Gantsache des Schmieds JosephZeiser von Oberhausen werden alle diejenigen Gläu¬
biger, welche in der heutigen Schuldenliqutdationslag -
fahrl ihre Forderung nicht angemcldct haben, von der
vorhandene « Masse ausgeschlossen.

V . R . W .
Groß» , bav. Bezirksamt .

M o p p c r t.
vät . Himmelspach .2 . 182. (3)3 . Nr . 3207 u . 8. 1 . Senat . Konstanz(Präklusivbescheid.) ^

Die Gant des Frciherrn Karl vo ,' Bodmannzu Möggingen betr .Alle diejenigen Gläubiger, welche in der Gant de
Freiherr » Karl von Bodmann zu Möggingen di
Anmeldung ihrer Ansprüche unterlassen haben, werde,
hicmit auf Anrufen des Gantanwaltes von der Maff
ausgeschlossen.

Konstanz, den 2t . März 1849.
Großherzogliches Hofgericht des Scekrcises .

K i e f f e r .
vät . Gerlach.2 . 180. (3)2 . Nr. 13,045 . Rastatt . ( Bekannt¬

machung .) Dem Nikolaus Hammer von Octig -
heim wurde im Sinne des L.R .S . 491 Lorenz Kohmals Rechtsbeistand bestellt, was wir hicmit zur öffent¬
lichen Kenntnifi bringen .

Rastatt, den 29 . März 1849.
Großh . bad . Oberamt.' Lang .

^ in 6ä . Weigel.2 260 . (3)2 . Nr . 11,276 . Pforzheim . ( Ver¬
beiständung .) Dem ledigen, volljährigen FriedrichSchwarz von Eisingcn wurde im Sinne des L.R .S.499 der Schmicdmeister Georg Schwarz von dortals Rechtsbeistand bcigegcben, was öffentlich bekannt
gemacht wird .

Pforzheim , den 4. April 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Flad .
vät Mathis .

Druck der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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